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Historisch niedrige Grasernte  
und gestiegener  
Verbrauch

Dänemark, Juni 2010

Søren Halbye

sh@dlf.com

Die dänische Gras- und Klee-Ernte wird 2010 mit ca. 30 % drastisch niedriger aus-
fallen als 2009. Die klimatischen Bedingungen verschlechterten sich mit einem 
sehr trockenen Herbst 2009, wodurch die Bestände litten und nicht optimal ent-
wickelt in den Winter gehen konnten. Gefolgt von einem langen und harten Winter 
mit Schnee über drei Monate. Es war der kälteste Winter der letzten 15 Jahre und 
zudem sehr trocken. 

Es folgte ein spätes und kaltes Frühjahr mit Nachtfrösten im späten April. Diese 
waren sehr kritisch für die frühe Entwicklung von Schwingel und Knaulgras. Eine 
Vielzahl der Vermehrungsflächen wurde beschädigt, wobei einige umgebrochen 
wurden, aufgrund von Fusarium-Schäden, die eine Bandbreite von Gräser – Ver-
mehrungsflächen wie auch Getreidefelder befiel. 

Wenn man die Klimabedingungen sowie die geringe Erntefläche betrachtet, wird 
Dänemark in diesem Jahr eine historisch niedrige Menge an Gras und Klee ernten.

Positive Marktsignale
Dänemark war nicht das einzige Land mit Winterschäden. Als der Schnee ver-
schwand, wurde in vielen weiteren Ländern klar, dass die Winterschäden und der 
Schneeschimmelbefall für einen gestiegen Bedarf an Reparatur- und auch Neu-
ansaaten sorgten . Seit März hat die Nachfrage deutlich zugenommen und wie 
es scheint, werden auch der Mai und Juni gute Monate für den Gräserverbrauch. 
Insgesamt werden die Umsätze in dieser Saison signifikant besser sein als in 
der Saison 2008/09. Es scheint, als ob das Gräsergeschäft mit optimistischem 
Unterton zu alter Stärke zurückfindet. 
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iSeed® fast in England Fuß

Derek Smith 

dsmith@dlf.co.uk

Russland ist einer der größten 
Märkte von Markenwaren im 
Bereich Rasengräser von DLF-
TRIFOLIUM. Die gute Marktdurch
dringung in den unterschied
lichen Kanälen beruht auf gute 
Lieferantenbeziehung. 

Ein besonderer Maßstab un-
serer Marktabdeckung ist die 
Repräsentanz bei OBI. DLF-TRI-

FOLIUM belegt ca. 40 % der Regalfläche für Rasensaat. Viele 
andere Einzelhändler orientieren sich an den Produkten und 
den Preisen bei OBI, um ihren eigenen Marktzugang daran 
auszurichten. In diesem Jahr entschied OBI, eine Vielzahl un-
terschiedlicher Marken in die Regale zu bringen, was eine be
deutende Veränderung im Vergleich zum letzten Jahr darstellt.

Eine ähnliche Situation kann für Forage-
Max festgestellt werden. Es ist eine 
vertraute Marke in Russland; 
bekannt für die hohe Qualität. 
Landwirte tragen diesem 
langsam, aber sicher Rech-
nung. Mit Russlands steigendem 
Interesse an Nahrungsmittelqualität und dem Wunsch einen 
höheren Eigenversorgungsanteil an Milchprodukten zu errei-
chen, ist das Potenzial von DLFs ForageMax enorm.

DLF ist wieder auf dem  
richtigen Weg  
in Russland. 

Steen Andersen

sa@dlf.com

In der Abschluss-Präsentation hob Truels Damsgaard (CEO) 
die Synergien zwischen PBHZ und DLF-TRIFOLIUM hervor. Vla-
dimír Cernoch (Executive Manager) von PBHZ verabschiede-
te Torben Lunde im Zusammenhang mit seiner fünfzehnjäh-
rigen Tätigkeit im Aufsichtsrat der Station, einer Periode, in 
der sich der Umsatz mit Grassaat um mehr als das zehnfache 
gesteigert hat.

Die Debatte über ummanteltes Saatgut ist stürmisch in die-
sem Jahr. Pros- und Contras wurden heftig diskutiert auf der 
Harrogate-Woche.

Auf dem Abbeydale Golf Club, Shef
field, hat head greenkeeper War
wick Manning 18 Säcke iSeed® 
aufgebracht. Warwick sagte: „Als 
ich von iSeed®, hörte, machte 
das Konzept einer Weidelgras-
Mischung mit dünner Hülle 
sofort Sinn für mich”.

Brian Anderson, Kurs Manager auf dem 27 Loch Murcar 
Links Golf Club, nördlich von Aberdeen, hat gerade Johnsons 
Straußgras und Johnson Schwingel auf zwei Greens, die 
durch Nematoden spät im letzten Jahr verwüstet wurden, 
eingesät. 

Auf Carnoustie zeigt John Philp eine Fläche, die von Nadel-
bäumen befreit und mit Johnsons Fairway angesät wurde. 
„Ich habe umhülltes Saatgut in der Vergangenheit in verschie-
densten Formen probiert – jedoch nicht in größerem Umfang. 
Nun bin ich interessiert iSeed® auszuprobieren nachdem ich 
von den Vorteilen aus Anwender- und Forschungsversuchen 
gehört habe. Dinge verändern sich. Man muss auf der Höhe 
neuer Entwicklungen und Technologien sein.“

Am 7. Mai 2010 lud PBHZ zu einer Parade der Rasen- und Fut-
tergräser ein. Dieser Einladung waren die wichtigsten Firmen 
der tschechischen Saatgutindustrie gefolgt. Auch die Mendel 
Universität und Vertreter der wichtigsten Forschungsinstitu-
te des Landes waren vertreten.

Die Teilnehmer wurden über den Wechsel des Firmennamens 
auf die DLF Hladké Životice 
informiert. Die Marke DLF 
wird in Zukunft als Dach-
marke für Synergien und 
Stärkung der Marktposi-
tion in der Tschechischen Republik und Slowakische Republik 
genutzte werden.

Dusan Kyselý

dk@pbhz.cz

Frühjahrs-Tag der offenen Tür in der 
Tschechischen  
Republik 
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Masterline neu in Holland  
und Belgien

Peter de Bruijn

Peter.deBruijn@innoseeds.nl

Die DLF Gruppe hat die Migration zu Masterline, der interna-
tional platzierten Rasenmarke, abgeschlossen. In diesem 
Jahr wurde die Marke in Holland und Belgien eingeführt so-
wie neue Verpackungen, neue Broschüren und neue Namen 
vorgestellt. Sowohl die Mitarbeiter von Innoseeds als auch 
die Kunden mussten erst mit dieser Marke vertraut werden. 
Zu Beginn war die Begeisterung sehr groß. Die sehr edlen 
Säcke sind ein Blickfang und gleichzeitig ein Versprechen 
an die Kunden für die stetige Verbesserung dieser Marke.

Versuche zur Entwicklung von neuen Produkten internatio-
naler Expertise in der Gruppe von Marketing und Kommuni-
kation, sind die Antriebskräfte für den weiteren Erfolg und 
die Zukunft von Masterline. Unsere Benelux Kunden haben 
mit dieser Marke ein hervorragendes Werkzeug in den Hän-
den, um ihre Umsätze zu steigern
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Welt Reiterspiele in Kentucky

Die zweite Konferenz der European Turfgrass Society (ETS), die 
im April 2010 in Angers (Frankreich), stattfand, war eine fan
tastische Gelegenheit, die neuesten Entwicklungen der welt
weiten Rassenforschung kennen zu lernen. Während des 
Feldbesuches der DLF-Forschungseinrichtung in Les Alleuds 
erweckten die neusten Entwicklungen, die bereits in neuen Pro
dukten platziert sind, große Aufmerksamkeit. Z. B. die Vorteile: 
Reduzierte Schnitt
häufigkeit, bessere 
Schattentoleranz und 
Artenwahl für exten
sive Anforderungen. 

Frank Lohse Hansen

flh@dlf.fr

DLF International Seeds wird die Grassaat liefern, die zur 
Begrünung des „cross country Kurses” der 2010 Alltech FEI 
Welt Reiterspiele angesät wird. Diese Spiele werden die größ-
te sportliche Veranstaltung die jemals in den Vereinigten 
Staaten abgehalten wurde. Stattfinden werden sie im Ken-
tucky Horse Park vom 25. September bis 10. Oktober 2010. 
Erstmals wird diese Veranstaltung außerhalb Europas veran-
staltet. Die Saatmischung wird aus RHIZING STAR, GARRISON 
sowie JAMBOREE Rohrschwingel und RHYTHM Wiesenrispe 
bestehen.

Die Alltech FEI Weltreiterspiele 2010 beinhalten die Weltmeis-
terschaft für acht Pferdesportarten: Springreiten, Dressur, 
Vielseitigkeit, Fahren, Voltigieren, Distanzreiten, Westernrei-
ten sowie die Para-Reiterspiele. Die Weltreiterspiele finden 
alle vier Jahre statt; zwei Jahre vor den Olympischen Spielen, 
und werden von der Federation Equestre Internationale (FEI) 
veranstaltet.

Microclover® jetzt eine bestätigte 
Rasen-Art

Rick Myers

Rickm@intlseed.com

Foto: Inavale Farm, Oregon

Spezielle Aufmerksamkeit erweckten Versuche mit Legumino-
sen Arten in Mischungen mit Gräsern. Microclover® ist nun eine 
bestätigte Rasenart, gestützt durch Versuche Dritter. Die lau-
fenden Versuche mit anderen Arten, speziell mit Micro-alfalfa, 
zeigen sich ebenfalls sehr viel versprechend. Die Besichtigung 
war eine gute Gelegenheit, sich über die Vorteile von Legumino-
sen „live“ zu informieren.
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DLF-TRIFOLIUM beobachtet aufmerksam sowohl das Käufer-
verhalten als auch den Markt für Klee- und Grassaat. Als 
Anbieter eines der weltweit größten Forschungs- und Zucht-
programme für Landwirtschafts- und Rasengräser arbeitet 
DLF-TRIFOLIUM ständig an gleich bleibender Qualität sowie 
Optimierung aller Sorten. Um den Qualitätsanforderungen 
des Marktes zu genügen, werden die Sorten in einem welt-
weiten Testnetzwerk auf Anpassungsfähigkeit an unter-
schiedlichste Umwelt- und Klimabedingungen geprüft. 

DLF-TRIFOLIUM ist weltweit größter Produzent und Exporteur 
von Grassaaten. Mit Niederlassungen in Dänemark, Schwe
den, Holland, Belgien, England, USA, Frankreich, Deutschland, 
Tschechische Republik, Russland, China und Neuseeland 
besteht ein ausgedehntes Netz an Lieferanten und Kunden, 
um die Märkte in aller Welt zu versorgen.
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Bereit für Südafrika

Ein ganzes Gras-Bouquet neuer Futtergräser wurde in Deutsch
land in diesem Frühjahr zugelassen. Vier deutsche Weidel
gräser, ein Wiesenschwingel, zwei Bastardweidelgräser und 
nicht weniger als drei Festuloium-Sorten.

Die Zulassung der drei Festulolium-Sorten spiegelt die Zu
versicht und Anstrengung die DLF-TRIFOLIUM in der Züch
tung von Festulolium legt. ACHILLES und PERSEUS sind 
„klassische” Typen, MAHULENA hingegen ist eine Sorte, die 
dem Rohrschwingel nahe kommt und eine hohe Massen
produktion besitzt.

Die Einschätzung der unter
schiedlichen Typen ist be
deutend für die Ausarbei
tung der Rezepte unserer 
Quali-tätsmischungen, wie 
zum Beispiel ForageMax. So 
wird die Verwendung unter-
schiedlicher Komponenten, 
ein immer wichtigeres In-
strument, europaweit be-
trachtet. Die Mischungen 
CutMax Digest und CutMax 
Clover Protein bestehen zu 
über 50 % aus Festulolium Sorten und die Nachtsaatmischung – 
GrassMax – zu über 30 %. Alle drei Mischungen wurden er-
folgreich vorgestellt und eingeführt und überzeugen durch 
exzellente Qualität in Ost- wie inzwischen auch Westeuropa.

Neue Sortenlistungen  
in Deutschland

Mogens Toft Jensen & Holger Lürmann

mtj@dlf.dk & hol@dlf-trifolium.de

Thomas Hansen

tha@dlf.dk

Während des Winters lieferte DLF-TRIFOLIUM zusammen mit 
seinem Operationspartner Hygrotech Saad Saatgut für die 
Fußballweltmeisterschaften 2010 in Südafrika.

Eine Gruppe lokaler Gala-Betriebe waren mit der Aufgabe be-
traut, die Übersaat einer Weidelgras-Wiesenrispe-Mischung 
im März und April durchzuführen. Mitte Mai wurde eine zwei-
te Übersaat mit AXCELLA – ein speziell gezüchtetes einjäh-
riges Weidelgras im Rasen Typ – aufgebracht, das ein sehr 
schnelles Auflaufen und damit für ein echtes und gleichmä-
ßiges Erscheinungsbild sorgen wird.

Unter besonderer Beobachtung der lokalen Galabauer, sowie 
des von der FIFA Beauftragten Spezialisten Dr. Schoeman, 
sind wir sicher, dass die 32 teilnehmenden Länder optimale 
Bedingungen vorfinden werden, Fußball zu spielen. Lasst die 
Spiele beginnen!


